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Aufgabe 1. Seien x, y, z ∈ R. Man zeige:
(i) x on y ⇒ ¬(x =R y).
(ii) ¬(x on x).
(iii) x on y ⇒ y on x.
(iv) x on y ⇒ x on z ∨ z on y.
(v) ¬(x on y)⇒ x =R y.

Aufgabe 2. Sei x ∈ R, so dass x on 0. Es gibt N ∈ N+, so dass |xm| ≥ 1
N
, für alle m ≥ N . Wir

definieren

yn ≡


1

xN3
, n < N

1
xnN2

, n ≥ N

Zeigen Sie, dass die Folge x−1 ≡ (yn)n∈N+ in R ist.

Aufgabe 3. Seien f, g ∈ B(R), λ ∈ R, und h ∈ Q[x].
Man zeige:
(i) f + g ∈ B(R).
(ii) λf ∈ B(R).
(iii) h ∈ B(R).

Aufgabe 4. Sei A die Menge der algebraischen Zahlen, und sei % die Royden Zahl.
Man zeige:
(i) Wenn % ∈ A, dann gibt es einen Beweis der Goldbachschen Vermutung oder ihrer Negation.
(ii) Seien a, b ∈ A. Dann gilt:

ab = 0⇒ a = 0 ∨ b = 0.

(iii) Geben Sie eine positive (ohne Negation) Definition der transzendenten Zahlen an.

Abgabe. Freitag, 03. November 2017.

Besprechung. Freitag, 03. November 2017, in der Übung.


